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Wissen wir, was wir tun?
Die Psychologie der (Selbst-)Überschätzung 

und ihre Relevanz für die Hygiene

Medizinische Hochschule Hannover, Zentrum für Öffentliche Gesundheitspflege,
Forschungs- und Lehreinheit Medizinische Psychologie

https://braininlabor.com/2021/
01/06/overconfidence-in-drivers/



2

• Keine.

Interessenskonflikte

2



• Overconfidence: Selbsteinschätzungen sind „höher, schneller, weiter“,
als durch die Realität gerechtfertigt

• Overestimation: Absolute Überschätzung, also: > als man selbst

Overplacement: Relative Überschätzung, also: > als andere

Overprecision: Exzessive Überzeugung, 
dass die eigenen Ein-
schätzungen korrekt sind

Überkonfidenz (Overconfidence): Definition und Subtypen
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Dunning-Kruger-Effekt

https://commons.wikimedia.org/
wiki/File:Dunning%E2%80%93

Kruger_Effect_01.svg

Dies ist NICHT der
Dunning-Kruger-Effekt!
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Einflussfaktoren auf Überkonfidenz
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• Wunsch, sich positiv zu sehen (Selbstwert)
• Wunsch, besser zu sein als andere (soziale 

Abwärtsvergleiche)

Motivationale Faktoren, u. a.

• Vagheit der Vergleichskriterien
• Aufgabenschwierigkeit

Kognitive Faktoren, u. a.
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Selbsteinschätzung

Selbsteinschätzung der Händehygiene-Compliance: 
Ein Gedanken-Experiment
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People “… tend to overestimate
their performance on hard tasks 
and underestimate it on easy tasks”
Moore A, Schatz D. Soc Pers Psychol Compass. 2017; 11(8): e12331. p. 3
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Erklärung: 2-fache Last (dual burden): 
Fehlende Expertise führt zu Fehlern
und zu Defiziten, diese zu erkennen
Kruger J, Dunning D. JPSP. 1999; 77(6): 1121-34

Wason Selektionsaufgabe
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9Overestimation und Aufgabenschwierigkeit: 
Ergebnisse der WACH-Studie (DRKS00015502)
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Kennzahlen Anzahl Betten 716 (M=119, Spannweite: 50-196) 

OPs p. a. 24.445 (M=4.074; Spannweite: 2.145-7.254)

Fachgebiete/ 
Abteilungen

Orthopädie und
Unfallchirurgie

5 x

Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

4 x

Beobachtete Visiten 489

postoperativ 80 %

postoperativer Tag M=6,6

Alter der Patienten 61 % < 75 Jahre

Liegedauer in Tagen M=7,7 (Spannweite: 6,1-11,3)

Patiententage M=31.191 (Spannweite: 14.990-60.007)

WACH-Studie:
Fragebogen-

Survey
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Stichprobe: 93 Ärzte (Teilnahmerate: 28,4 %) und 225 Pfleger (30,4 %)
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Zusammenhang
zwischen der
beobachteten

Compliance (x-Achse)
und der Überschätzung
(y-Achse) über die fünf

WHO-Indikationen hinweg
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Unterschiede zwischen Selbsteinschätzungen und Beobachtungen
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15Unterschiede zwischen Selbsteinschätzungen auf Basis 
des Global-Items vs. der indikationsspezifischen Items
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Unterschiede zwischen Selbsteinschätzungen und 
Beobachtungen: Weitere Compliance-Parameter

WACH, unveröffentlichte Daten

16



What to do?, Bsp 1: Spiegelung von Diskrepanzen zwischen beobachteter und selbst-
berichteter Compliance als Beispiel für die Verhaltensveränderungstechnik 
“Inkompatible Überzeugungen” (im Rahmen von „Feedback zum Verhalten“)
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What to do?, Bsp 2: Interaktive Schulungsformate, insbesondere bei häufigem Feedback
(Befragungsstudie unter Pflegeschüler:innen von Stefan Bushuven)

OPE =
Overplacement
bzgl.
Händehygiene 
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Zusammenfassung

• Wir überschätzen uns eher bei schwierigen Aufgaben.

• Bewusstmachung der Überschätzung durch Feedback in 
interaktiven Schulungsformaten.

• Fazit: Wissen wir, was wir tun? 
Zumindest sollten wir wissen, dass wir es nicht wissen können.
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lengerke.thomas@mh-hannover.deIhnen herzlichen Dank! Fragen und Kritik gern jetzt oder via E-Mail!

…and
more
to come:

Mehr WACH…

von Lengerke, Tomsic, Stolz, Krauth, Chaberny. 
Antimicrob Resist Infect Control. 2023; 12(Suppl 1): P125 in press. [Abstract]
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